
Eine Beilage der Zeitung reformiert.Eine Beilage der Zeitung reformiert.

reformiert.
lokal

9 | 2025
Eine Beilage der Zeitung reformiert.

KIRCHLICHE WAHLEN 2026

Ihre Stimme zählt – 
Ihre Kirche, Ihre Wahl! 
Seite 4–5

Kirchenkreis drei
www.reformiert-zuerich.ch/drei
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VERLOSUNG

Quiz zu den kirchlichen Ämtern 
 
Im April 2026 wird gewählt: Alle Mitglieder der reformierten Kirchgemeinde 
Zürich können mitentscheiden, wie sich die Kirche entwickelt. Wie gut 
kennen Sie sich mit der parlamentarischen Demokratie der reformierten 
Kirchgemeinde Zürich aus? Die Buchstaben vor der richtigen Antwort führen 
Sie zum Lösungswort. Viel Glück!

reformiert.lokal Kirchgemeinde Zürich Veranstaltungen

NEWSLETTER
reformiert- zuerich.ch/
newsletter

OMG!  
YOUTUBE CHANNEL
@  omg_zh

WEBSITE
reformiert- zuerich.ch

FACEBOOK
Reformierte Kirche  
Zürich

INSTAGRAM
reformiertekirchezurich

YOUTUBE
@  Reformierte Kirche 

Zürich

LINKEDIN
Reformierte Kirche 
Zürich

Wer vertritt die Mitglieder 
der reformierten  
Kirchgemeinde Zürich auf 
politischer Ebene?

Das Kirchgemeinde-
parlament  
[ ST ] 

Die nationale Synode 
[ DEM ] 

Die Stadtratsfraktion 
[ WA ] 

1 Was ist die wichtigste Aufgabe des 
Kirchgemeindeparlaments?

Es übt die politische Kontrolle über die 
Kirchenpflege aus.  
[ EN ] 

Es organisiert alle Gottesdienste. 
[ N ] 

Es entscheidet über Pfarrberufungen ohne 
Beteiligung anderer Gremien. 
[ IE ] 
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Wie viele Mitglieder hat das 
Kirchgemeindeparlament 
der reformierten Kirche 
Zürich?

12 Mitglieder 
[ OK ] 

45 Mitglieder  
[ IM ] 

90 Mitglieder  
[ EH ] 
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Wer ist für die strategische 
Leitung und Verwaltung der 
reformierten Kirchgemeinde 
Zürich zuständig?

Die Kirchenpflege 
[ ME ] 

Das Stadtparlament Zürich 
[ RAT ] 

Der Kirchenrat des Bundes 
[ LE ] 
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Di, 2. September, 18 h 
Vernissage  
«Du zählst, weil Du bist.» 
Ausstellung zum 20. Todestag 
von Cicely Saunders,  
Palliative Care-Pionierin 
Finissage: Fr, 12. Sept., 19.30 h 
Predigerkirche 
 
So, 7. September, 19 h 
Gott ist keine Spiesserin 
«Wund–hair–schön» 
Über Schönheit, Würde,  
Freiheit und die Bedeutung  
von Haaren 
Pfarrerin Paula Stähler 
Pfarrerin Erika Compagno 
Anschliessend Apéro 
Kirche Enge 
 
Fr, 12. September, 18 h 
Abschiedsgottesdienst  
für die Andreaskirche 
Apéro: 18 h 
Festgottesdienst: 19 h 
Pfarrer Thomas Schüpbach 
Andreaskirche 
 
Fr, 12. September, 19.30 h 
Astronomische Psalmen 
Pfarrer Jörg Wanzek 
Mit Arnold Benz 
Psalmen, Musik und Bilder  
aus dem Universum 
Paulusplatz 
Bei Regen: Pauluskirche 
 
Sa, 13. September, 20 h 
«Toggenburger Passion» 
Konzert des Kirchenchors 
Kirche Höngg 
 
Do, 18. September, 18.45 h 
Workshop  
Gewaltfreie Kommunikation 
Pfarrerin Muriel Koch 
bistro ufem chilehügel 
Altstetten 
 
Do, 25. September, 19 h 
AnsprechBar: 
Fakten oder Fake News? 
Mit Christian Zürcher,  
Redaktor «Tages-Anzeiger» 
Pfarrerin Muriel Koch 
bistro ufem chilehügel 
Altstetten

Mo, 29. und Di, 30. Sept., 20 h 
«Schrei» in der Arche 2.0 
Auseinandersetzung zu Gewalt 
und Unterdrückung mit Tanz, 
Musik und Sprache 
Wasserkirche

TEILNAHME
Senden Sie uns Ihre Lösung unter Angabe  
Ihrer Adresse bis zum 26. September an  
redaktion@reformiert-zuerich.ch oder an 
folgende Postadresse: Textbüro Konrad GmbH, 
Kalkbreitestrasse 10, 8003 Zürich.  
Die Gewinner:innen werden schriftlich 
benachrichtigt. Der Rechtsweg ist  
ausge schlossen, über die Verlosung wird  
keine Korrespondenz geführt.  
Eine Barauszahlung ist nicht möglich.

ZU GEWINNEN
Unter allen richtigen Antworten verlosen 
wir einen hochwertigen Kugelschreiber 
von Caran d’Ache der Sonderedition 
«Keith Haring». Die ikonischen 
Figuren des Popkünstlers stehen 
für Offenheit, Kreativität und 
gemeinschaftliches Engagement.

Lösung des letzten Rätsels:  
Wir haben den Begriff 
«Wanderschaft» gesucht.
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L ust, etwas zu bewegen? In der  
Kirchenpflege, im Parlament  
oder in einer Kommission warten  

spannende Aufgaben.

Vor rund sieben Jahren habe ich mich – 
nach einigem Zögern – entschieden, in der 
Kirchenpflege unserer neu gegründeten 
und mit damals rund 85 000 Mitgliedern 
grössten Kirchgemeinde Europas mitzu-
wirken. Ich hatte Respekt vor der Aufgabe, 
war unsicher, ob ich genug Zeit, Wissen, 
Erfahrung und Energie hätte. Eineinhalb 
Jahre später kandidierte ich erfolgreich 
fürs Präsidium. Das Amt ist bereichernd, 
fordernd und inspirierend. Gelegentlich 
geht es hitzig zu und her. Auch das gehört 
zu einem politischen Amt in einer Parla-
mentsgemeinde.

Nach intensiven acht Jahren trete ich 
zurück – gemeinsam mit drei weiteren 
Mitgliedern der Kirchenpflege. Es ist Zeit, 
Platz für neue Kräfte zu machen. Die erste 
Legislatur stand ganz im Zeichen von 
Aufbau und Entwicklung, während in der 
zweiten die aktive Gestaltung immer stär-
ker in den Vordergrund rückte. Dies wird 
künftig noch mehr Gewicht haben.  

Neben der Kirchenpflege wird auch das 
45-köpfige Parlament neu gewählt – beide 
von ihnen an der Urne. Die Kirchenkreis-
kommissionen, welche das kirchliche 
Leben in den Kreisen gestalten, werden 
von den Kirchenkreisversammlungen 
vorgeschlagen und von der Kirchenpflege 
gewählt. Gleiches gilt für die Mitglieder 
der Kommission Institutionen & Projekte.

Es gibt somit viele Möglichkeiten, sich in 
unsere Kirchgemeinde einzubringen.  
Vielleicht empfinden Sie – wie ich damals 
– zunächst Unsicherheit oder Zweifel.  
Diese Zurückhaltung ist wichtig und rich-
tig. Sie zeigt, dass eine ernsthafte Ausein-
andersetzung mit den eigenen Fähigkeiten 
und den Anforderungen erfolgt. Reden Sie 
mit Menschen, die schon dabei sind, und 
lassen Sie sich ehrliche Einblicke in die 
Ämter geben. Und wenn es nach reiflicher 
Überlegung passt: Stellen Sie sich mit 
Überzeugung zur Wahl! Gerne ermutige 
ich Sie dazu. Die Arbeit ist abwechs-
lungsreich und sinnstiftend. Sie bietet die 
Chance, unsere Kirchgemeinde in einem 
kollegialen Umfeld aktiv mitzugestalten. 

Falls Sie nicht kandidieren, wählen Sie Men-
schen, die Sie überzeugen und Ihre Interes-
sen am besten vertreten. Auch dadurch ge-
stalten Sie mit. Wichtige Informationen und 
Termine finden Sie auf den Seiten 4 und 5. 

Kandidieren oder wählen. Ihre Stimme 
zählt. Herzlichen Dank!  

ANNELIES HEGNAUER
Präsidentin Kirchenpflege 

VISIONSTAGE 2025

 
Mitgestalten ohne Amt 

Von August bis Oktober laden die 
Kirchenkreise zu vielfältigen Veranstaltungen 

ein – von Disputationen über Sing- und 
Quartierfeste bis zur «Hoffnungs-Maschine». 
Im Zentrum steht eine gemeinsam entwickelte 

Vision für die Kirchgemeinde Zürich:  
Sie zeigt, wie Kirche heute wirkt und sich 

künftig positionieren will. Alle sind  
eingeladen, ihre Ideen zur Zukunft der Kirche 

einzubringen – auch ganz ohne Amt.

Visionstage
30. August – 25. Oktober, Kirchenkreise

Präsentation Erkenntnisse:  
21. November, Wasserkirche

Annelies Hegnauer.   © Theodor Stalder

TITELSEITE
Die Titelseite sowie das Bild auf 
Seite 4 zeigen eine Sitzung des 
Kirchgemeindeparlaments in der 
Bullingerkirche im Jahr 2023.  
Quelle: Lukas Bärlocher
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Kirchenpflege
Mit Weitblick führen

Die siebenköpfige Kirchenpflege ist die 
Exekutive, das heisst das strategische Lei-
tungsorgan der reformierten Kirchgemeinde 
Zürich. Sie gibt die Richtung vor, legt Ziele 
fest und begleitet deren Umsetzung. Jedes 
Mitglied führt ein Ressort – etwa Personal, 
Finanzen, Immobilien, Kommunikation oder 
Diakonie – und vertritt dieses gegenüber Par-
lament und Öffentlichkeit. Die Kirchenpflege 
trägt Verantwortung für Budget, Verwaltung 
und die organisatorische Weiterentwicklung. 
Sie koordiniert zentrale Projekte wie neue 
Wohn- und Diakoniekonzepte, nachhaltige 
Bauvorhaben, innovative Angebote und 
Kampagnen zur Sichtbarkeit der Kirche.

Bringen Sie sich ein – mit Ihrer Stimme 
oder Ihrer Kandidatur.
• Kandidatur: mindestens 15 Unter-

schriften von wahlberechtigten 
Gemeindemitgliedern

• Frist für das Einreichen von  
Wahlvorschlägen: 12.11.–22.12.2025

• Pensum: 30 % 
Präsidium: mindestens 70 %

Kirchgemeinde- 
parlament
Im Zentrum der kirchlichen  
Demokratie wirken

Das 45-köpfige Parlament ist die Legislative 
der reformierten Kirchgemeinde Zürich  
und damit das repräsentative Organ der 
Mitglieder. Hier werden Budget, Jahres-
rechnung, kirchliche Steuern sowie  
wichtige Projekte beraten und beschlossen.  
Die Mitglieder bringen eigene Anliegen 
über parlamentarische Vorstösse ein,  
wählen parlamentarische Kommissionen 
und üben politische Kontrolle über die 
Exekutive aus. Der Austausch fördert neue 
Perspektiven und verbindet engagierte  
Reformierte aus allen Stadtteilen.
 
Gestalten Sie mit – im Zentrum lebendiger 
Debatten.
• Kandidatur: mindestens 15 Unter-

schriften von wahlberechtigten 
Gemeindemitgliedern

• Frist für das Einreichen von 
Wahlvorschlägen: 12.11.–22.12.2025

• Engagement: 4–8 Parlamentssitzungen 
pro Jahr, Mitarbeit in Kommissionen

Kirchenkreis- 
kommission
Kirche im Quartier prägen

Die Kirchenpflege setzt für jeden der zehn 
Kirchenkreise eine Kirchenkreiskommissi-
on ein. Als Gremium nahe bei den Mitglie-
dern erkennt die Kirchenkreiskommission 
Bedürfnisse vor Ort, stärkt Ressourcen und 
unterstützt innovative Ideen. Sie fördert 
lokale Projekte, bringt Anliegen aus den 
Quartieren ein und entwickelt gemeinsam 
soziale, kulturelle und spirituelle Angebote.

Jetzt mitgestalten – werden Sie Teil  
einer lebendigen Kirche im Quartier!
• Kandidatur: Ab sofort möglich, direkte 

Bewerbung an das Präsidium der 
Kirchenkreiskommission

• Anforderung: Engagiertes Gemeinde-
mitglied, Vernetzung im Sozialraum, 
bevorzugt mit Wohnsitz im jeweiligen 
Kirchenkreis

 
Die reformierte Kirchgemeinde Zürich hat eine parlamentarische Organisationsstruktur 
und bietet vielfältige Möglichkeiten zur Mitgestaltung. Bei den kommenden Wahlen 
können Sie mitentscheiden, wie Kirche aussehen kann, welche Themen im Fokus stehen 
und wofür Mittel eingesetzt werden – etwa für Gemeindeleben, soziale Projekte oder 
Seelsorge. Im April 2026 werden die kirchlichen Ämter für die nächsten vier Jahre neu 
besetzt. Wer sich engagieren möchte – sei es durch eine Kandidatur für das Kirchge-
meindeparlament, für die Kirchenpflege oder für eine unterstellte Kommission – muss 
jetzt aktiv werden. Deshalb geben wir hier einen Überblick über die zentralen Gremien 
und Ihre Beteiligungsmöglichkeiten: Gestalten Sie Kirche mit!

KIRCHLICHE WAHLEN 2026 

Ihre Stimme zählt – Ihre Kirche, Ihre Wahl!

Kommission  
Institutionen & Projekte
Innovative Projekte gestalten

Sie interessieren sich für Projektarbeit,  
Beratung oder die Entwicklung kirchlicher 
und sozialer Institutionen? Dann ist die 
Kommission Institutionen & Projekte genau 
der richtige Ort für Sie. Hier entstehen 
Ideen, die Wirkung zeigen: Die Kommis-
sion begleitet diakonische Einrichtungen, 
verschiedene Projekte und kirchliche  
Innovationen. Sie vernetzt Fachbereiche  
wie Bildung, Gemeindeentwicklung und  
Sozialarbeit, entwickelt Leitlinien und 
bringt neue Impulse in die Umsetzung.

Bringen Sie Ihre Erfahrung und  
Kreativität ein – für eine Kirche,  
die Zukunft gestaltet.
• Kandidatur: Ab sofort möglich, direkte 

Bewerbung an das Präsidium der 
Kirchenpflege

• Anforderung: Interesse an Organisations-
entwicklung, Gemeindearbeit und 
Vernetzung
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Was wird gewählt?
Kirchenpflege, Kirchgemeindeparlament 
Unterstellte Kommissionen:   
Kirchenkreiskommission und Kommission  
Institutionen & Projekte

Wann wird gewählt?
Urnenwahl für Kirchenpflege und  
Kirchgemeindeparlament: 12. April 2026  
(allfälliger 2. Wahlgang: 14. Juni 2026)  
Kommissionen: Wahl durch die Kirchenpflege 
im Frühjahr 2026

Wer kann kandidieren? 
Für eine Kandidatur in eine Kommission oder 
in ein Organ wie die Kirchenpflege oder das 
Kirchgemeindeparlament ist ein Mindestalter 
von 18 Jahren erforderlich. Zudem müssen 
die Kandidierenden Mitglied der reformierten 
Kirchgemeinde Zürich sein, in der Kirchgemein-
de Zürich wohnen und entweder die Schweizer 
Staatsbürgerschaft besitzen oder über eine  
Aufenthaltsbewilligung B, C oder Ci verfügen. 
Für die Kirchenkreiskommissionen wird  
empfohlen, im jeweiligen Kirchenkreis  
wohnhaft zu sein. 

Wie kann ich kandidieren?
Für die Kirchenpflege und das Kirchgemeinde-
parlament ist ein Wahlvorschlag mit mindes-
tens 15 Unterschriften von wahlberechtigten 
 Gemeindemitgliedern bis am 22. Dezember  
2025 bei der Geschäftsstelle einzureichen.  
Das Formular dazu wird am 12. November 2025 
 online aufgeschaltet. Für  die Kommissionen  
ist eine direkte Bewerbung ab sofort möglich. 
Bei einer Kandidatur für die Kirchenkreiskom-
mission melden Sie sich beim Präsidium der 
Kirchenkreiskommission. Die Nominierung 
erfolgt anschliessend an der Kirchenkreis-
versammlung. Bei einer Kandidatur für die 
 Kommission Institutionen & Projekte melden  
Sie sich beim Präsidium der Kirchenpflege.

PODIUMSDISKUSSIONEN  
mit den Kirchenpflege- 
Kandidierenden 
 
Offene Kirche St. Jakob 
3. Februar 2026, 17–20 h 
inklusive Apéro

Kirche St. Peter 
5. März 2026, 18.30–21.30 h 
inklusive Apéro 
 
WAHLKREISVERANSTALTUNGEN 
Vorstellung und Nominierung  
von Kandidierenden für das 
Kirchgemeindeparlament 
 
Wahlkreis I  
Kirchenkreis eins und zwei 
3. Dezember 2025, 19 h 
Saal an der Bederstrasse

Wahlkreis II 
Kirchenkreis drei und neun 
26. November 2025, 19 h 
Neue Kirche Albisrieden

Wahlkreis III 
Kirchenkreis vier fünf 
26. November 2025, 18.30 h  
Bullingerhaus

Wahlkreis IV 
Kirchenkreis sechs und zehn 
18. November 2025, 19 h 
Kirche Letten 
 
Wahlkreis V 
Kirchenkreis sieben acht 
15. Januar 2026, 18.30 h 
Kirchgemeindehaus Balgrist

Wahlkreis VI 
Kirchenkreis elf und zwölf 
10. Dezember 2025, 18.30 h 
Glaubtenzentrum

KIRCHENKREISVERSAMMLUNGEN 
Vorstellung und Nominierung von  
Kandidierenden für die 
Kirchenkreiskommissionen 
 
Kirchenkreis eins 
12. November 2025, 19.30 h 
St. Peter

Kirchenkreis zwei 
26. Oktober 2025, 11 h 
Zentrum Hauriweg

Kirchenkreis drei 
25. Januar 2026, 11.15 h 
Kirchgemeindehaus Wiedikon 
 
Kirchenkreis vier fünf 
11. Januar 2026, 11 h 
Kirche St. Jakob

Kirchenkreis sechs 
13. Januar 2026, 19 h 
Kirche Letten

Kirchenkreis sieben acht 
15. Januar 2026, 19.30 h 
Kirchgemeindehaus Balgrist

Kirchenkreis neun 
30. November 2025, 11 h 
Grosse Kirche Altstetten

Kirchenkreis zehn 
11. Januar 2026, 11 h 
Kirche Höngg  
 
Kirchenkreis elf 
17. November 2025, 18.30 h 
Glaubtenzentrum

Kirchenkreis zwölf 
2. November 2025, 11.30 h 
Kirche Oerlikon, Bullingerstube

Veranstaltungen zu den Wahlen

Wahlen 2026
Weitere Informationen finden Sie ab 
dem 12. November unter   
www.reformiert-zuerich.ch/wahlen2026 
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Quelle: 123.rf

PFARRERIN JOLANDA MAJOLETH 
Pfarrerin, Palliativ-Seelsorge 
 jolanda.majoleth@reformiert-zuerich.ch

Herabstürzende Berge, Hochwasser, sintflut- 
artige Regenfälle, Waldbrände, Dürre, das 
sind einige der Umweltprobleme, die in der 
letzten Zeit in den Medien waren und die 
Menschen aufhorchen liessen. Wissenschaftli-
che Studien belegen, dass diese Umweltpro- 
bleme nicht einfach zufällig entstehen, 
sondern von den Menschen mit- und verur-
sacht werden.

Die Bibel verwendet nicht explizit den Begriff 
Umweltverschmutzung, doch in ihr finden sich 
viele Aussagen, die dem Menschen eine Verant-
wortung für die Bewahrung der Schöpfung und 
einen schonenden Umgang mit natürlichen 
Ressourcen nahelegen. Die Auswirkungen 
menschlichen Tuns auf die Umwelt sind unüber-
sehbar. Die Frage sei erlaubt, ob wir Christen 
und Christinnen unsere Verantwortung für die 
Schöpfung ernst nehmen und sie auch leben. 
Im Kleinen fängt es an – so oft gesagt. Ja im 

reformiert.lokal  Kirchenkreis drei

Im Kleinen fängt es an

Der Kirchenkreis drei feiert an den 
beiden Freitagabenden, 12. und 
26. September, die letzten Gottes-
dienste in der Andreaskirche.

Die 1964 eingeweihte Andreaskirche 
wurde erstellt, weil die Zwinglikirche, 
die ebenfalls zur ehemaligen Kirchge-

meinde Sihlfeld gehörte, nicht mehr 
ausreichte! Nun haben sich die Zeiten 
geändert (siehe auch die ausführlichen 
Berichte in der August-Ausgabe vom 
«reformiert.lokal») und die Andreas- 
kirche wird ab Oktober 2025 nicht 
mehr vom Kirchenkreis drei genutzt.

Seit 2016 wurde im Monolith unter dem 
Motto «FeierWerk – Dein Gottesdienst 
am Freitagabend» gefeiert. Nun endet 
diese Tradition: Am 12. September gibt 
es eine festliche Abschiedsfeier zum 
Thema «Andreas», und am 26. Sept- 
ember, sozusagen als «Zugabe», ein 
«FeierWerk calmo» – also einen 
liturgisch besonders ruhigen und 
schlichten Gottesdienst.

ANDREASKIRCHE 
Freitag, 12./26. September 
18 Uhr: Apéro (12.9.)/Suppe (26.9.) 
19 Uhr: Gottesdienst 
Leitung: Pfarrer Thomas Schüpbach

LETZTE GOTTESDIENSTE IM MONOLITH

Verabschiedung Andreaskirche

Quelle: Kirchenkreis drei

Mit dem festlichen Konzert laden wir 
herzlich zu einem mitreissenden 
musikalischen Abend ein. Dieses Jahr 
stehen zwei Meisterwerke der Wiener 
Klassik und der Romantik im Mittel-
punkt: Mozarts Violinkonzert Nr. 5 
A-Dur (KV 219) sowie Schumanns 
Klavierquintett Es-Dur op. 44.

1775, kaum zwanzigjährig, schrieb 
Mozart in Salzburg sein fünftes und 

letztes Violinkonzert – ein Werk voller 
Charme, Esprit und von der Oper durch- 
drungenem Charakter. Die berühmte 
«türkische» Episode im Finalrondo 
reisst einen bis heute mit und verleiht 
dem Konzert seinen Spitznamen und 
seine Beliebtheit. In der selten zu 
hörenden Fassung für Solovioline und 
Streichquintett offenbart sich das Werk 
in ganz neuem Licht.

Feierlich geht es weiter mit Robert 
Schumanns leidenschaftlichem Klavier-
quintett Es-Dur op. 44, 1842 für Clara 
Schumann entstanden. Das Stück 
pulsiert vor Energie: triumphierendes 
Hauptthema, düsterer c-Moll-Marsch, 
Scherzo mit «gypsy»-gewürztem Trio 
und ein Fugato-Finale, das Funken 
schlägt. Bei der Uraufführung 1843 in 
Leipzig gab es stürmischen Beifall.

THOMASKIRCHE 
Samstag, 20. September, 19 Uhr 
Jolanda Majoleth, Moderation
Eva-Maddalena Fleszar, Violine 
Grzegorz Fleszar, Klavier
Streichquintett: Namen siehe Seite 14

ZWEI MEISTERWERKE ERLEBEN

Festliches Konzert

Quelle: Alamy

mailto:jolanda.majoleth@reformiert-zuerich.ch
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Kleinen, aber unterwegs ist da dann doch oft der 
Kaugummi, das Bonbonpapier, der Zigaretten-
stummel, das Taschentuch oder die leere Flasche? 
Mittragen bis nach Hause, oder bis zum nächsten 
Papierkorb oder halt doch einfach heimlich 
fallen lassen oder gar unter oder im Gebüsch 
entsorgen?

Und – was dagegen tun? Im Kleinen fängt es 
an, das heisst, sich selbst an der eigenen 
Nase nehmen und Abfall im Kleinen vermeiden. 
Das sogenannte Littering bezeichnet laut 
Wikipedia die «Verschmutzung von Flächen 
und Räumen durch Müll, in der Regel in Folge 
des achtlosen Wegwerfens und Liegenlassens 
von Abfall, vorzugsweise auf öffentlichem 
Grund». Die Ursachen dafür sind viele. Die 
moderne Gesellschaft ist mobil, immer mehr 
Menschen verpflegen sich unterwegs oder in 
der Mittagspause draussen an einem schönen 
Platz. Die Verpflegung bequem in Einwegverpa-
ckung mit dabei. Aber auch Bequemlichkeiten, 
das Freizeitverhalten und eine fehlende Wert-
schätzung dem öffentlichen Raum gegenüber, 
wird aufgezählt. Auch der Begriff Wegwerfge-

«Wissenschaftliche 
Studien belegen, 
dass diese Umwelt-
probleme nicht 
einfach zufällig 
entstehen, sondern 
von den Menschen 
mit- und verursacht 
werden.»
AUS DEM TEXT

Im Kleinen fängt es an

sellschaft fällt. Die Folgen sind unter anderem 
Umweltbelastung, Vermüllung, Mikroplastik im 
Wasser, im Boden, leidende Tiere, hohe Kosten.

Da das sich selbst an der Nase nehmen nicht 
immer leicht ist, warum sich nicht gemeinsam 
aufmachen zu einer Aufräumaktion im Quartier? 
Gemeinsam ein sichtbares Zeichen gegen 
Littering zu setzen, so zum Beispiel am nationa-
len Clean-Up-Day am 19. und 20. September 
2025, weil die Bewahrung der Erde, des Men-
schen zuhause und das seiner Mitgeschöpfe, alle, 
auch Dich und mich betrifft.

Weitere Informationen 
www.igsu.ch/de/clean-up-day

Am Clean-up-Day räumen 
wir wieder in unserem Quar-
tier auf. So setzen wir ein 
Zeichen gegen das achtlose 
Wegwerfen von Abfall im 
öffentlichem Raum. Bist Du 
dabei?

Damit wir die Gruppenein-
teilung planen können, bitten 
wir um Deine Anmeldung. 
Du kannst Dich über unsere 
Webseite anmelden, per Telefon 
oder E-Mail. Das Team freut 
sich, auf zahlreiche Dus, die 
beim Aufräumen mithelfen.

THOMASKIRCHE, 
BURSTWIESENSTRASSE 40 
Samstag, 20. September, 
9.30–12 Uhr

Anmeldemöglichkeiten bis 
Mittwoch, 17. September: 
Website, Telefon, E-Mail

Kontakt 
Jolanda Majoleth, 079 346 90 04, 
jolanda.majoleth@ 
reformiert-zuerich.ch

Versicherung ist Sache 
der Teilnehmenden.

Ein Anlass von: 
Reformierte Kirche, KK3, 
Waldenserkirche und 
katholische Kirche St. Theresia

CLEAN-UP-DAY 2025

Mach mit: 
Gemeinsam 
Aufräumen
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Der Sozialdiakon Fredi Ryf ist auf seinen 
wöchentlichen Rundgängen in den Quar-
tieren Wiedikon, Im Gut, Sihlfeld und 
Friesenberg zu Fuss unterwegs.

Dabei interessiert er sich nicht nur für die 
lokalen gewerblichen Einrichtungen wie 
Läden, Restaurants oder kulturellen Einrich-
tungen, die Gärten und Parks sowie die 
charakteristische Architektur, sondern haupt-
sächlich für die Menschen, die dort wohnen, 

arbeiten, sich verpflegen oder als Passanten 
unterwegs sind. Beobachtend verfolgt Fredi 
dabei das Ziel, mit Leuten glaubwürdig und 
hilfreich in Beziehung zu treten und mit 
ihnen ins Gespräch zu kommen.
Mit seiner Kolumne «Gespräche von 
nebenan» – die von nun an regelmässig in 
dieser Beilage erscheinen wird – 
erhält die interessierte Leserschaft einen 
Einblick in die Lebensrealität von Alltags-
menschen, die durch ihr Wirken dem 
Stadtraum ein neues Gesicht verleihen.

Alfred Ryf, 
Aufsuchende Diakonie 
Kirchenkreis drei

Nach 35 Jahren im Pfarramt, davon 17 
Jahre im Friesenberg und im Kirchen-
kreis drei, verabschiedet sich Pfarrerin 
Erika Compagno aus dem Gemeinde-
dienst. Ganz loslassen wird sie die Kirche 
aber nicht: Sie bleibt weiterhin als 
Coach für Pfarrpersonen, Teams und 
Kirchgemeinden unterwegs. Reformiert-
Lokal hat sie zum kurzen Gespräch 
getroffen.

Was war für Dich das Schönste 
an Deiner Arbeit hier? 
Ganz klar: die Menschen. Erwachsene, 
Kinder, Konfirmand:innen, das Team – all 
die Begegnungen. Die langen Gespräche 
oder die kurzen Wortwechsel auf der Strasse 
oder beim Einkauf, das stille Dasein in 
schweren Momenten und das gemeinsame 
Feiern im Hellen und Heiteren, all das hat 
mir den Friesenberg ans Herz wachsen 
lassen. Besonders wichtig ist mir die gelebte 
Ökumene im Quartier – das Miteinander 
über Konfessionsgrenzen hinweg.

Gab es eine biblische Geschichte, 
die Dich begleitet hat? 
Die Geschichte von den Emmausjüngern. 
Zwei, die mit hängenden Köpfen unterwegs 
sind – und plötzlich läuft Jesus neben ihnen 
her. Unerkannt, aber genau zur richtigen 
Zeit. Das hat mich begleitet. Gott geht 
manchmal einfach mit, auch wenn man es 
erst später merkt.

Was wirst Du vermissen? 
Vieles, zum Beispiel die Kaffees nach dem 
Gottesdienst. Und die Gespräche, die sich 
wie von selbst ergeben haben. Die Vielfalt, 
die Fragen, das Vertrauen – das war nie 
selbstverständlich für mich. Deshalb freut es 
mich, dass ich mich beim Bettagsgottesdienst 
verabschieden und allen danken kann, die 
mir als Pfarrerin ihr Vertrauen geschenkt 
haben, mein Gegenüber waren – das war 
und ist ein grosses Geschenk.

Und worauf freust Du dich jetzt? 
Auf eine «luftigere» Agenda, auf Reisen, 
Lesen, mehr Zeit für Familie und Freund-
schaften und für Spontanes.

Vielen Dank für das Gespräch!

Liebe Erika

17 Jahre lang warst Du im Kirchenkreis drei, 
grösstenteils noch in der früheren Kirchge-
meinde Friesenberg tätig. Die Bereiche 
Kinder und Familien und Ökumene lagen 
Dir besonders am Herzen. Du hast das 
«Fiire mit de Chliine» aufgebaut, erfolgrei-
che Kinderwochen organisiert und das 
stimmungsvolle «Zäme in Advänt» ins 
Leben gerufen. Mit der Pfarrei St. Theresia 
hast Du unzählige ökumenische Anlässe 
und schöne Reisen durchgeführt.

Nun lässt Du Dich frühzeitig pensionieren. 
Wir bedauern dies sehr, auch wenn wir Dir 
Deine neue Freiheit gönnen. Ein herzliches 
Dankeschön für Dein vielfältiges, engagier-
tes und leidenschaftliches Wirken! 
Der Salon bleibt als schönes Zeichen Deiner 
Zeit bestehen. Alles Gute!

Betriebsleitung, 
Susanne Meier und Mike Carbonell

IM GESPRÄCH MIT PFARRERIN ERIKA COMPAGNO

Abschied aus dem Pfarramt

Quelle: Thomas Compagno

UNTERWEGS FÜR SIE

Gespräche 
von nebenan

Auf einem von seinen Rundgängen fotografiert 
Fredi Ryf seinen Schatten.
Quelle: Alfred Ryf

reformiert.lokal  Kirchenkreis drei
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Pfarrerin Monika Hirt lädt dazu ein, die 
Arbeit des Kirchgemeindeparlaments 
aus ungewohnter Perspektive zu erleben. 
Wer einen Blick hinter die Kulissen wagt, 
gewinnt spannende Einblicke – und 
vielleicht auch Lust, sich künftig selbst 
einzubringen.

Es gibt zwei weitere Termine, um unter der 
kundigen Leitung von Monika Hirt einen 
Blick vor und hinter die Kulissen der Arbeit 
des Kirchgemeindeparlaments zu werfen.

KIRCHGEMEINDEPARLAMENT 
BULLINGERSTRASSE 4 
Donnerstag, 18. September 
Donnerstag, 30. Oktober

Die Parlamentssitzungen beginnen um 17.15 
Uhr und finden in der zum Parlamentsge- 
bäude umgewandelten Bullingerkirche statt.

Monika Hirt ist Pfarrerin und bis Ende der 
Amtsperiode im Jahr 2026 Mitglied des 
Kirchgemeindeparlaments.

Kontakt aufnehmen können Sie mit ihr 
mittels Mail: monika.hirt@reformiert- 
zuerich.ch oder Telefon: 044 492 63 00.

Vielleicht weckt ein Besuch des Kirchge-
meindeparlaments sogar Ihr Interesse, selbst 
in diesem Gremium mitzuwirken. 
Am 12. April 2026 wird das Kirchgemeinde-
parlament neu gewählt. Im Wahlkreis II 
der Kirchenkreise drei und neun werden 
wegen Rücktritten Kandidatinnen und 
Kandidaten gesucht.

Liliane Waldner,
Mitglied der Wahlkreiskommission 
sowie der Kirchenkreiskommission 
Kirchenkreis drei

WAHLEN 2026

Schnuppern im 
Kirchgemeinde- 
parlament
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Hoffnungsgeschichten

Hoffnung – Hoffnungslosigkeit – 
sterben – herunterfahren – zugrunde 
gehen – auf den Grund kommen – 
billige Hoffnung, das sind einige der 
Begriffe, die beim Brainstorming in 
der Vorbereitung für den ökumeni-
schen Gottesdienst am Bettag geäus-
sert wurden.

Hoffnung, ein Begriff, bei dem um 
Inhalt, beschreibende Worte gerungen 
wird und der sich doch im menschlichen 
Erleben wiederfindet. Hoffnung ist in 
dieser hoffnungslosen Zeit von Nöten 
und wird von vielen sehnsüchtig 
vermisst. Daher Hoffnungsgeschichten, 
storie di speranza, Geschichten, die vom 
Hoffen und von Hoffnung erzählen. 
So laden verschiedene Hoffnungsge-
schichten zur Spurensuche Hoffnung ein.

Die Chiesa Evangelica Zurigo (Walden-
ser), die reformierte Kirche Zürich, 
Kirchenkreis drei, und die Pfarrei Herz 
Jesu Wiedikon, laden zum zweisprachi-
gen Feiern ein. Kinder sind willkommen 
(Bastelmöglichkeit im Gottesdienst). 
Beim anschliessenden Risotto-Festival 
bleibt Raum für Gespräche und gemütli-
ches Beisammensein.

Con storie di speranza questo culto 
bilingue vuole invitare a ciò che per 
alcuni è diventato una ricerca al buio: 
pensare che il futuro si presenti lieto ai 
nostri figli e nipoti. Saremo sulle tracce 
di notizie favorevoli a questo mondo.

OBERKIRCHE HERZ JESU WIEDIKON 
AEMTLERSTRASSE 49 
Ökumenischer Gottesdienst 
am Bettag
Sonntag, 21. September, 10 Uhr 
Jolanda Majoleth, Ronald Jenny, 
Herbert Anders, Franziska Erni 
Musik: Herz Jesu

JOHANNEUM, AEMTLERSTRASSE 43A 
Anmeldung für das Risotto-Festival 
bis Mittwoch, 17. September an: 
Sekretariat Herz Jesu Wiedikon, 
044 454 81 11, 
herzjesu.wiedikon@zh.kath.ch 
Menü: Freiwilliger Beitrag

Abschied und Aufbruch

Ein Moment des Innehaltens – zwischen 
Abschied und Aufbruch. Im ökumeni-
schen Gottesdienst mit Abendmahl 
wird Pfarrerin Erika Compagno 
verabschiedet. Wir schauen zurück auf 
das, was war, und nach vorn auf das, 
was kommen darf.

Dankbarkeit für das, was war und ist, 
und Segen für das, was wird. Ein 
Gottesdienst über Türen, die sich öffnen, 
über Begegnungen zwischen «Tür und 
Angel», über geteilte Wegstrecken, über 
gesegnete Wege. Und ja: ein bisschen 
Wehmut darf dabei sein. Aber vorallem 
nehmen wir den Segen mit – für die, 
die gehen, und für die, die bleiben.

KIRCHE FRIESENBERG 
Ökumenischer Gottesdienst 
am Bettag mit Verabschiedung 
von Pfarrerin Erika Compagno
Sonntag, 21. September, 10 Uhr 

Pfarrerin Erika Compagno und 
Pfarrer Othmar Kleinstein 
Verabschiedung durch Kirchenrats- 
präsidentin Esther Straub 
Musik: Eva Fleszar, Violine und 
Grzegorz Fleszar, Orgel/Klavier 

Anschliessend Apéro riche und 
Gelegenheit für persönliche Worte

DANK-, BUSS- UND BETTAG 2025

Ökumenische Gottesdienste
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Das Feiern der Jahreskreisrituale er- 
möglicht seit Urzeiten die Rückbin-
dung des Menschen an den Rhythmus 
der Jahreszeiten und erinnert an das 
Eingebundensein in den Kreislauf 
von Geborenwerden, sich Vermehren 
und Sterben.

Bereits im dritten Jahr feiern wir die 
vier Sonnenwendenrituale in der Natur 
und im Kirchenraum der Klosterkirche 
Kappel am Albis; am 22. September 
die Tag- und Nachtgleiche. Das Tages-
licht nimmt ab, die dunklen Stunden 
überwiegen von nun an im Tagesablauf.

Wir treffen uns entweder für einen etwa 
45-minütigen Pilgerweg zur Kloster- 
kirche oder direkt in der Kirche.

KIRCHE KAPPEL AM ALBIS 
Montag, 22. September 
18.15 Uhr: Bushaltestelle Kappeler- 
strasse in Uerzlikon 
19 Uhr: Klosterkirche

Kontakt: Pfarrerin Ilona Monz, 
Kloster Kappel am Albis 
Pfarrerin Franziska Bark-Hagen, 
Pilgerzentrum
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Ein Gottesdienst über Schönheit, 
Würde, Freiheit und die Bedeutung 
von Haaren. Herzliche Einladung 
in die Kirche Enge.

Gott ist keine Spiesserin – unter diesem 
Titel finden in der reformierten Kirche 
Zürich seit 2024 Veranstaltungen und 
Gottesdienste in feministisch-theologi-
scher Perspektive statt. Nachdem eine 
erste Reihe von Veranstaltungen diverse 
Formate umfasste, startete im Januar 

2025 die Fortsetzung mit gemeinsamen 
Feiern: Immer am 7. des Monats um sie-
ben Uhr abends feiern Frauen und alle 
Interessierten einen Gottesdienst «ohne 
Herr und Herrlichkeit».

Im September laden die Pfarrerinnen 
Erika Compagno und Paula Stähler aus 
dem Kirchenkreis drei zu einer Feier in 
die Kirche Enge ein. Das Thema des 
Abends: Wund-hair-schön – Über 
Schönheit, Würde, Freiheit und die 
Bedeutung von Haaren. Biblische Texte, 
persönliche Erfahrungen und gesell-
schaftliche Erwartungen bringen wir 
miteinander ins Gespräch. Musikalisch 
gestaltet wird der Gottesdienst mit 
Jazzmusik von Marcella Carboni (Harfe) 
und Barbara Balzan (Gesang).

KIRCHE ENGE 
Sonntag, 7. September, 19 Uhr 
Pfarrerin Erika Compagno und 
Pfarrerin Paula Stähler 

Musik: Marcella Carboni und 
Barbara Balzan 

anschliessend Apéro im 
Kirchgemeindehaus Enge

REIHE: GOTT IST KEINE SPIESSERIN

Wund-hair-schön

AB SEPTEMBER EINMAL PRO WOCHE

Seelsorge in Bewegung
Einigen Menschen fällt es leichter über 
Dinge zu sprechen, die sie innerlich 
bewegen, wenn sie selbst in Bewegung 
sein können. Deshalb bieten wir ab 
September – ergänzend zum regulären 
Seelsorgeangebot – einmal pro Woche 
ein Seelsorgegespräch bei einem gemein-
samen Spaziergang an.

Vermutlich jeder Mensch kennt Situatio-
nen, in denen er oder sie froh um jeman-
den ist, der zuhören kann, der sich Zeit 
nimmt und eine möglicherweise andere 
Perspektive eröffnen kann. Was auch 
immer Sie innerlich bewegt, soll in der 
Stunde des gemeinsamen Spaziergangs 
Raum finden, im Gespräch und vielleicht 
auch im miteinander Schweigen.

Es sind nicht immer nur Worte, die eine 
Veränderung bewirken. Beim Seelsorge-
gespräch in Bewegung können das freiere 
Durchatmen der frischen Luft oder der 
sich öffnende Blick in den Horizont 
klären und auch wohltun.

Eine Anmeldung für ein Gespräch ist 
hilfreich, um je nach Wetter oder Bedürf-
nis Zeit und Treffpunkt abzustimmen. 
Bitte setzen Sie sich bei Interesse mit 
mir in Verbindung.

KIRCHE FRIESENBERG 
Seelsorgespräch in Bewegung
Mittwochs, 16–18 Uhr 
oder nach Vereinbarung 
Kontakt: Pfarrerin Ilona Monz, 
044 465 45 45, 
ilona.monz@reformiert-zuerich.ch

PILGERZENTRUM IN KOOPERATION MIT DEM KLOSTER KAPPEL AM ALBIS

Jahreskreisritual im Herbst

Quelle: Ben Fürst

Quelle: Maria Kühnen

mailto:ilona.monz@reformiert-zuerich.ch
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HERZLICHEN DANK

5.-Klass-Unterricht
Liebe Bettina, als Du vor drei Jahren 
den 5. Klass-Unti übernommen hast, 
standest Du noch am Anfang der Ausbil-
dung zur Katechetin. Mit viel Herzblut 
und deiner Lebenserfahrung hast Du 
den Unterricht in Angriff genommen. 
Du konntest die Kinder mit interessan-
ten Lektionen und lässigen Ausflügen 
begeistern.

Nun verlässt Du unseren Kirchenkreis, 
um mehr im Kirchenkreis 7/8 tätig zu 
sein. Vielen Dank für die drei Jahre, in 
denen Du immer motiviert und voller 
Hingabe die Kinder unterrichtet hast!

Unsere erfahrene Katechetin Veronika 
Gmür übernimmt im neuen Schuljahr 
die 5. Klasse. Wir wünschen Dir viel 
Freude in der neuen Stufe!

Susanne Meier,
Betriebsleitung
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OEME-KREDITE 2025

ALUNA
Wie bereits angekündigt stellen wir 
Ihnen die Projekte vor, welche der 
Kirchenkreis drei 2025 mit OEME- 
Krediten unterstützen wird.

Den Anfang macht das Projekt ALUNA, 
welches wir in diesem Jahr bereits zum 
27. Mal unterstützen. Es ist eng mit dem 
Kirchenkreis drei verbunden und wurde 
sogar in der Andreaskirche gegründet. 
Aluna bedeutet Hoffnung. Wenn Armut 
und Behinderung zusammentreffen, 
entsteht oft eine besonders ausweglose 
Situation. In Cartagena, Kolumbien, 
unterstützt das heilpädagogische 
Zentrum Kinder und Jugendliche mit 
körperlichen und geistigen Mehrfach- 
behinderungen. Jährlich werden über 
1400 Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene von einem kolumbianischen Team 
mit rund 140 Fachpersonen betreut, 
gefördert und geschult. Geleitet wird 
ALUNA von der Schweizer Heilpäda- 
gogin Ursula Schläppi. Mütter werden 
geschult, ihre Kinder im Alltag zu 
begleiten – Hilfe zur Selbsthilfe steht 
dabei im Zentrum.

Svenja Danner, Kirchenkreiskommission
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VATER & KIND NETZWERK

Männer am Feuer
Feuer hört geduldig zu: Das Knistern 
und die Glut beruhigen und bringen 
uns zurück zum Wesentlichen.

Feuer und Getränke werden vorbereitet. 
Nimm bitte etwas zum Essen für dich 
mit! Offen für Männer jeden Alters – 
unabhängig von Kirche und Konfession.

WALD ODER KIRCHGEMEINDEHAUS 
FRIESENBERG 
Freitag, 12. September, 18.30–21.30 Uhr 
Treffpunkt gutes Wetter: 
Oberer Friesenberg, vis-à-vis 
Busstation Zielweg

Treffpunkt schlechtes Wetter: 
Reformiertes Kirchgemeindehaus 
Friesenberg, Borrweg 71, UG

Anmeldung bis Mittwoch, 
10. September an: 
Daniel Gilgen, 
daniel.gilgen@postgasse.net oder 
SMS an 076 323 99 94
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Statt Blech und Beton gibt es auf einem 
Parkplatz Meditations- und Gesprächs-
möglichkeiten am Freitagabend.

Der internationale Park(ing) Day zeigt auf, 
was aus Parkplätzen auch noch werden 
könnte, wenn sie für einmal als öffentlicher 
Raum für Begegnung genutzt werden. 
An der Schlossgasse bei der Kollerwiese 
in Wiedikon gibt es:

●	 Inseln der Ruhe mit geführten 
	 Meditationen

●	 Möglichkeit zum Austausch 
	 mit ausgebildeten Seelsorger:innen

●	 Impulse für eine neue Spiritualität 
	 jenseits des Autostresses

●	 Gemeinsames Gebet um 19 h, 
	 offen für alle Gebets(un)erfahrenen

Ein gewöhnlicher Parkplatz wird zu einem 
aussergewöhnlichen Ort: Ein paar Quadrat-
meter für Begegnung, Spiritualität und 
gelebten Wandel! Wir setzen ein Zeichen – 
gegen den Frust im Verkehr und für eine 
lebendige, achtsame Gemeinschaft.

SCHLOSSGASSE KOLLERWIESE 
Freitag, 19. September, 17–20 Uhr 
Gebet um 19 Uhr 
Tobias Adam und Rahel Steigerwald

MEDITATION STATT AUTOS

Parkplatzkloster
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ANGEBOT VON SPITEX ZÜRICH

Veranstaltungsausblick
Spitex Zürich bietet ein breites 
Leistungsangebot in der Pflege und 
Betreuung sowie Hauswirtschaft an. 
Zusätzlich organisiert sie vielfältige 
und hilfreiche Veranstaltungen – 
auch im Kirchenkreis drei.

Am 7. Oktober prüfen Experten von 14 
bis 16 Uhr Rollatoren und Gehhilfen im 
Saal der Thomaskirche. Profitieren Sie 
von Nachbesserungen vor Ort oder Re- 
paraturempfehlungen. Gerne servieren 
wir Ihnen Kaffee und Kuchen als kleine 
Stärkung. Das Angebot ist kostenlos 
und offen für alle – eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.

Zusätzlich bietet Spitex Zürich im 
Kirchenkreis drei auch das Handy-Café 
an. Dort beantworten Ihnen Schülerin-
nen und Schüler Ihre Fragen rund ums 
Smartphone. Zudem offerieren wir 
Ihnen einen kleinen Imbiss und Geträn-
ke. Die nächsten Handy-Cafés finden 
am 28. Oktober und 9. Dezember von 
11 bis 13 Uhr statt. Bitte melden Sie sich 
unter 058 329 50 00 an mit dem Ver-
merk Handy-Café.

IM GUT, SAAL 
Rollator-Service 
Dienstag, 7. Oktober, 14–16 Uhr 

Handy-Café 
Dienstag, 28. Oktober, 11–13 Uhr 
Dienstag, 9. Dezember, 11–13 Uhr

Informationen
Matthias Fässler, Sozialdiakon 
044 465 45 13,

Spitex Zürich, 058 329 50 00 
www.spitex-zuerich.ch/events
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FÜR KURZENTSCHLOSSENE

Tagesausflug ins MoMö
Am 25. September bringt uns der 
BeSt-Car ins MoMö-Museum nach 
Arbon. Es hat noch freie Plätze.

Für Kurzentschlossene hat es noch freie 
Plätze. Der Ausflug inkl. Essen und dem 
Besuch im MoMö-Museum kostet 50 Fr. 
pro Person. Ich freue mich über Ihre 
Anmeldung, wenn Sie noch dabei sein 
möchten. Schicken Sie mir Ihre Anmel-
dung per E-Mail oder rufen Sie mich an, 
damit auch Sie dabei sein können. 
Herzlich Sozialdiakon Matthias Fässler.

ARBON 
Donnerstag, 25. September, ab 9 Uhr 

Weitere Informationen 
und Anmeldung 
Matthias Fässler, Sozialdiakon 
044 465 45 13, 
matthias.faessler@reformiert-kirche.ch

TAXIGUTSCHEIN

Haben Sie Mühe, zu Fuss oder  
mit dem ÖV zu einem Gottesdienst  

oder Anlass des Kirchenkreises 
zu kommen? So können Sie im 

Sekretariat einen Taxigutschein 
bestellen: 044 465 45 00 
administration.kk.drei 

@reformiert-zuerich.ch
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FILM IM DIALOG 2025

Menschen, die uns 
inspirieren
3. Abend: Künstler – sensible 
Menschen, die uns den Spiegel 
vorhalten

Heute folgen wir den Spuren eines  
Detektives, der den Tod eines Künstlers 
aufzuklären versucht. Vor unseren 
Augen entfaltet sich das Bild eines un- 
bequemen Menschen, eines hoch-
begabten Sonderlings, mit Skepsis 
betrachtet, gefürchtet, geliebt, bewun-
dert, als Konkurrenz empfunden, eines 
Menschen, der an den Folgen dieser 
Sonderrolle zerbrochen ist – oder auch 
nicht – und vielleicht Opfer undurch-
sichtiger Machenschaften wurde. Ein 
künstlerisch beeindruckender Film, der 
uns den Spiegel vorhält, der Kunst 
lebendig macht und zu Diskussionen 
einlädt. Dabei bleibt alles in der 
Schwebe – wie die uns umgebende, 
erfahrene Lebenswirklichkeit auch, die 
sich Definitionen entzieht. Ich freue 
mich auf einen anregenden Abend mit 
Ihnen! Herzlich, Christina Falke.

IM GUT, SAAL
Freitag, 3. Oktober 
17.30 Uhr: Ankommen und Apéro 
18 Uhr: Filmbeginn 
Anschliessend Diskussion 

Informationen 
Christina Falke, Sozialdiakonin 
044 465 45 14, 
christina.falke@reformiert-zuerich.ch

http://www.spitex-zuerich.ch/events
mailto:matthias.faessler@reformiert-kirche.ch
mailto:@reformiert-zuerich.ch
mailto:christina.falke@reformiert-zuerich.ch


Gottesdienste

Gottesdienste 
Alterszentren

reformiert.lokal  Kirchenkreis drei

So, 31. August, 10 h� 
Gottesdienst�� 
mit Begrüssung der 
Konfirmand:innen 
Pfr. Christian Gfeller 
Musik: Jonathan Schmidt 
Kirche Bühl

So, 31. August, 11 h� 
Mitmach-Gottesdienst 
mit Kinderbetreuung 
und Spaghetti-Plausch 
Pfrn. Jolanda Majoleth 
& Team, Musik: Grzegorz 
Fleszar, Kirche Friesenberg

So, 7. September, 10 h� 
Gottesdienst 
Pfr. Thomas Steiniger 
Thomaskirche

So, 7. September 19 h 
Reihe: Gott ist keine 
Spiesserin: 
Wund-hair-schön 
Pfrn. Erika Compagno, 
Pfrn. Paula Stähler 
Musik: Marcella Carboni, 
Barbara Balzan 
anschliessend Apéro 
Kirche Enge 
Informationen Seite 10

Fr, 12. September, 19 h 
18 h: Apéro 
19 h: Gottesdienst 
FeierWerk-Abschieds-
Fest-Gottesdienst 
Pfr. Thomas Schüpbach 
Andreaskirche

So, 14. September, 10 h 
Jazz-Gottesdienst 
mit Taufe 
Pfr. Christian Gfeller 
Musik: Barbara 
Wehrli-Wutzl und Band 
Kirche Bühl

Mi, 17. September, 19 h 
�Jugendgottesdienst 
Pfr. Christian Gfeller 
Peter Frey, Jugendarbeiter 
Bethaus Wiedikon

So, 21. September, 10 h� 
Ökumen. Gottesdienst 
am Bettag mit Verab-
schiedung von Pfarrerin 
Erika Compagno 

Fr, 5. September, 10 h 
Gottesdienst 
mit Abendmahl 
Pfr. Francesco Cattani 
Gesundheitszentrum 
für das Alter, Langgrüt

Fr, 5. September, 10.30 h� 
Gottesdienst� 
Pfrn. Paula Stähler 
Krankenstation 
Friesenberg

Do, 25. September, 
18.30 h� 
Gottesdienst 
Pfrn. Jolanda Majoleth 
Seniorama Tiergarten

Sa, 27. September, 10 h 
Ökum. Gottesdienst 
mit Jodelclub und 
Alphornbläser 
Pfrn. Jolanda Majoleth 
Gesundheitszentrum 
für das Alter, Langgrüt

ZUHÖREN, STÄRKEN, BEGLEITEN

Gemeinsam 
Sorge tragen

Kennen Sie jemanden, der in einer Krisen- 
oder Palliativsituation Begleitung braucht? 

Dann wenden Sie sich bitte an 
Jolanda Majoleth, 044 465 45 50 oder 

Paula Stähler, 044 465 45 57

Projektverantwortliche 
«Seelsorge interdisziplinär und vernetzt»

Pfrn. Erika Compagno, 
Pfr. Othmar Kleinstein 
Anschliessend Apéro 
Kirche Friesenberg 
Informationen Seite 8

So, 21. September, 10 h� 
Ökumenischer 
Gottesdienst 
am Bettag 
Pfrn. Jolanda Majoleth 
Oberkirche 
Herz Jesu Wiedikon 
Aemtlerstrasse 49 
Anschliessend 
Risotto-Festival 
Johanneum, 
Aemtlerstrasse 43a 
Informationen Seite 9

Fr, 26. September, 19 h 
18 h: Suppe und Brot 
19 h: Gottesdienst 
FeierWerk- 
calmo-Gottesdienst 
Pfr. Thomas Schüpbach 
Andreaskirche

So, 28. September, 10 h� 
Gottesdienst��  
Pfr. Christian Gfeller 
mit anschliessendem 
Visionsanlass und 
Freiwilligenfest 
Thomaskirche

So, 5. Oktober, 10 h� 
Gottesdienst 
Pfrn. Jolanda Majoleth 
Thomaskirche

So, 5. Oktober, 18 h� 
Abend-Gottesdienst��  
Pfrn. Ilona Monz 
Friesenberg

Fr, 5. September, 15 h� 
Gottesdienst� 
Pfrn. Paula Stähler 
Almacasa Friesenberg

Mi, 10. September, 
9.30 h 
Gottesdienst  
Pfrn. Paula Stähler 
Alterszentrum Laubegg

Do, 18. September, 
18.15 h�  
Gottesdienst mit 
Abendmahl 
Pfrn. Jolanda Majoleth 
Seniorama Burstwiese

Fr, 19. September, 10 h 
Gottesdienst 
mit Abendmahl 
Pfrn. Jolanda Majoleth 
Gesundheitszentrum 
für das Alter, Langgrüt

Do, 25. September, 14 h� 
Gottesdienst 
N.N. 
Schmiedhof

CHOR IM KIRCHENKREIS DREI

Erstes Chorprojekt!
Wir freuen uns, das erste Projekt mit dem Chor im Kirchenkreis drei anzukündigen. 
Wenn du Freude und Lust hast, geistliche Musik diverser Stilrichtungen zu 
singen, dann bist du im neuen Chor des Kirchenkreises drei unter der musikali-
schen Leitung von Rajiv Satapati herzlich willkommen!

Unten sind alle Termine aufgelistet. Eine Anmeldung ist nicht nötig, hilft 
jedoch der Planung.

Termine
Do,	 04.09.2025	 19.45–21.30	 Probe 
Do,	 18.09.2025	 19.45–21.30	 Probe 
Do,	 25.09.2025	 19.45–21.30	 Probe 
Do,	 02.10.2025	 19.45–21.30	 Probe 
Do,	 16.10.2025	 19.45–21.30	 Probe 
Fr,	 24.10.2025	 19.45–21.30	 Probe 
So,	 26.10.2025	 08.45–09.45	 Vorprobe 
So,	 26.10.2025	 10.00–11.00	 Gottesdienst

Kontakt und Anmeldung 
rajiv.satapati@reformiert-zuerich.ch Quelle: de.pngtree.com
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Jung & Alt

Fr, 12. September, 
18.30–21.30 h 
Männer am Feuer 
Wald oder KGH 
Friesenberg 
Informationen Seite 11

Mi, 17. September, 9 –11 h  
Mittwuch Morge 
Mitenand 
Pfrn. Erika Compagno 
KGH* Friesenberg, Foyer

Do, 18. September, 17.15 h  
Schnuppern im 
Kirchgemeinde- 
parlament 
Kirchgemeindeparlament 
Bullingerstrasse 4 
Informationen Seite 9

Sa, 20. September 
9.30–12 h 
Clean-Up-Day im 
Kirchenkreis drei 
Informationen Seite 7

Sa, 20. September 
14–17 h 
Älter sein und Werden 
im Kreis 3 & 4 
Johanneum, 
Aemtlerstrasse 43a

Mo, 22. September, 19 h 
Jahreskreisritual 
im Herbst 
Klosterkirche 
Kappel am Albis 
Informationen Seite 10

Do, 25. September, 9 h 
Tagesausflug ins MoMö 
Für Angemeldete 
Informationen Seite 12

Mi, 1. Oktober, 9 –11 h  
Mittwuch Morge 
Mitenand 
Pfrn. Ilona Monz 
KGH* Friesenberg, Foyer

mittwochs, 16–18 h 
oder nach Vereinbarung 
Seelsorge in Bewegung 
Pfarrerin Ilona Monz 
Kirche Friesenberg 
Informationen Seite 10

Kinder & 
Familien

Di, September, 
2./9./16./23./30., 9 h� 
Eltern-Kind-Singen� 
Katjuscha Rüegg� 
Untihaus Friesenberg

Di, September, 
2./9./16./23./30., 10.30 h� 
Eltern-Kind-Singen� 
Katjuscha Rüegg� 
KGH* Wiedikon, kl. Saal

Do, September, 
4./11./18./25., 9  h 
Eltern-Kind-Singen� 
Katjuscha Rüegg� 
KGH* Im Gut, Saal

Do, September, 
4./11./18./25., 10.30  h, 
Eltern-Kind-Singen� 
Katjuscha Rüegg� 
KGH* Wiedikon, kl. Saal

Wanderung

Di, 30. September, 13 h 
Wanderung 
Kirchenkreis drei� 
Besammlung: 13 h, 
Bahnhof Wiedikon 
Von Greifensee dem 
See entlang nach 
Schwerzenbach (ca.1 h) 
Mathilde Clerc, 
044 462 18 66

Musik

Sa, 20. September, 19 h 
Festliches Konzert 
Eva-Maddalena Fleszar, 
Florence von Burg und 
Flurina Sarott, Violine; 
Dominik Klauser, Viola; 
Joel Marossi, Cello; 
Shkodran Osmanaj, 
Kontrabass; Grzegorz 
Fleszar, Klavier 
Thomaskirche 
Informationen Seite 6

VORTRAG ÜBER EINEN FASZINIERENDEN US-BUNDESSTAAT

Pure Michigan – 
der Mittenstaat im Porträt

Entdecken Sie in diesem spannenden 
Vortrag die Vielfalt, Geschichte und 
Gegenwart eines Bundesstaats. 
Ob Reiselustige, USA-Fans oder 
einfach nur neugierig – dieser Vortrag 
nimmt Sie mit auf eine Reise in den 
«Wolverine State», die Sie so schnell 
nicht vergessen werden!

IM GUT, RAUM 1 
Donnerstag, 2. Oktober, 14–16 Uhr 
Vortrag: Pure Michigan 
Mit Josephine Ermel 
Kontakt: Christina Falke

Quelle: Josephine Ermel

Von den Ufern der Great Lakes bis hin zu den vibrierenden Strassen Detroits 
– Michigan ist mehr als nur ein Punkt auf der Landkarte.

VORSCHAU: ÖKUMENISCHE BILDUNGSREIHE 2025

Macht – Ohnmacht
Wir leben in spannenden Zeiten und das spiegelt sich in unserem  
gewählten Thema: Macht und Ohnmacht.

Die Ordnung des Miteinanders hat die Menschen seit je beschäftigt. Da gibt es 
den Kampf um Selbstverwirklichung und Freiheit, um Verantwortung, Kontrolle 
und Ordnung, aber auch den geforderten Schutz wichtiger gesellschaftlicher 
Werte, die unsere Lebenswirklichkeit bestimmen, sowie die Notwendigkeit, 
Machtmissbrauch einzudämmen. Freuen Sie sich auf spannende Referenten und 
nicht minder interessante Referate, jeweils dienstags um 14 Uhr bis 16.30 Uhr.

Di, 28. Oktober – Di, 25. November
Detaillierte Informationen folgen in der Oktober-Ausgabe

Junge 
Erwachsene

7./21. September 
5./19. Oktober 
2. November 
7. Dezember 
jeweils 17.30 h 
NeoPaleo – Events für 
Junge Erwachsene 
AbendxAnders – 
Chile am Tisch 
Bethaus Wiedikon

Schauen Sie vorbei, rufen Sie mich an oder mailen 
Sie mir: Während den Öffnungszeiten unterstütze 
ich Sie bei Ideen für ein Projekt, einem spezifischen 
Angebot oder Ihrem Wunsch, ein Quartierfest zu 
organisieren. Sind Sie Teil des Kirchenkreises drei? 
Dann unterstütze ich Sie in Ihren Vorhaben kostenlos 
und unkompliziert.

BETHAUS 
Mittwochnachmittags, 14–16 Uhr* 
Freitagnachmittags, 16–17.45 Uhr*
079 415 49 19, alfred.ryf@reformiert-zuerich.ch

* ausser während den Schulferien

SCHAUEN SIE VORBEI

Quartierbüro

reformiert.lokal14  |
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BESTATTUNGEN 
Walter Baumgartner, 1945 
Heidi Verena Scherer, 1954 
Verena Ingeborg Schkölziger, 1937 
Bernard Auguste Chiocchetti-Rossier, 1933 
Katharina Schär geb. Unternährer, 1930 
Margrit Steiner geb. Gossweiler, 1932 
Erika Minna Barth geb. Grau, 1940 
Walter Zipper, 1932 
Ida Pedrett geb. Walker, 1936 
Ruth Ramsauer geb. Manser, 1946

Freud & Leid

donnerstags, 17– 18.45 h �*� 
Schach für Jugendliche� 
Weitere Infos: Peter Frey 
Bethaus Wiedikon

donnerstags, 16.30 – 18 h �*� 
roundabout kids� 
8 –11 Jahre 
Weitere Infos: Peter Frey 
Pfarrei Herz Jesu, 
Johanneum

donnerstags, 18 – 19.30 h �*� 
roundabout youth� 
12 –20 Jahre 
Streetdance, Hip Hop� 
Weitere Infos: Peter Frey  
Pfarrei Herz Jesu,  
Johanneum

Job K3� 
Die Jobbörse  
für Jugendliche� 
Suchst du einen 
Sackgeldjob? Brauchen 
Sie Unterstützung? Wir 
vermitteln Jugendliche 
für Sackgeldjobs. 
Kontakt: Peter Frey

Infos zum kirchlichen 
Unterricht 
2.–9. Klasse 
 
 
 
 
reformiert-zuerich.ch/drei

Regelmässige Ver an staltungen * ausser Schulferien

Spiritualität

mittwochs, 18 h 
Zur Ruhe kommen – 
sich besinnen 
Kein Gebet: 1./8. Oktober 
Pfrn. Jolanda Majoleth 
Bethaus Wiedikon

�Fr, 5./19. September, 18 h 
Abendmahlsfeier� 
Pfrn. Paula Stähler 
Bethaus Wiedikon

Mi, 3./10./17./24. Sep-
tember, 17.30 – 18.30 h� 
… Innehalten … 
Meditation im Alltag� 
Elizabeth Arndt 
Bethaus Wiedikon

Fr. 19. September, 
14–17.30 h 
Gesprächskreis 
Spiritualität� 
KGH* Im Gut, Raum 1

MittagstischJugendliche

Stadtkloster

So, 14. September, 18 h 
Sequentia 
Mehrstimmiges 
Abendgebet 
(Einsingen 17.30 Uhr) 
Predigerkirche

Mo, 15. September, 
19–20.30 h 
Bibel-Teilen 
Bethaus Wiedikon

Fr, 19. September, 17–20 h  
Parkplatzkloster 
Schlossgasse bei der 
Kollerwiese 
Details siehe Seite 11

Sa, 20. bis 
Sa, 27. September 
Kloster in der 
Schöpfungszeit 
7 Uhr: Laudes und 
Zmorge (Wiedingstr. 3) 
19 Uhr: Vesper und 
Znacht (Bethaus)

So, 28. September, 9–20 h 
Velopilgern 
ab Burgdorf 
auf den Spuren 
ehemaliger Klöster 
Anmeldung bis 23.9. an: 
jhanna.weghorn@ 
gmail.com

Vorschau

Do, 11. September, 12 h� 
Friesenberg� 
Anmeldung bis 
Di, 9.9., 10 h an: 
044 465 45 14, 
matthias.faessler@ 
reformiert-zuerich.ch

Di, 16. September, 12 h 
Türöffnung: 11.45 h� 
Tisch drü� 
Anmeldung bis 
Mo, 15. 9., 10 h an: 
044 454 45 00 
info@burstwiese.ch 
Seniorama Burstwiese
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mittwochs, 14 h 
Christina Falke 
Ort nach Vereinbarung

Literaturkreis

dienstags, 9.30 –11 h 
und 15 –18 h �* 
freitags, 15 –18 h �*� 
Kinderbibliothek� 
Eveline Kissling-Morach 
Isabella Kuzel 
KGH* Friesenberg

dienstags, 15–18 h� 
Friesenberg� 
Kontakt: Regula Trüb 
Borrweg 79, 8055 Zürich

Animationsraum

Bibliothek

dienstags, 15–17 h 
Salon KGH* Friesenberg

Stricken im Salon

* Kirchgemeindehaus

Do, 23. Oktober, 
19–20.30 h 
Vierstimmig� Singen 
Immer am 4. Donnerstag 
im Monat, Jann Knaus 
Kirche Bühl

Musik

Mi, 3./17. September, 10 h 
Kreistänze aus aller Welt 
Silvia Oh, 079 716 64 86 
Im Gut, Raum 1

Tanz

Fr, 3. Oktober, 17.30 h 
Film im Dialog 
Mit Sozialdiakonin 
Christina Falke 
Im Gut, Raum 1 
Informationen Seite 12

Rollator-Service 
Di, 7. Oktober, 14–16 h 
Di, 28. Oktober, 11–13 h 
Zusätzlich mit 
Handy-Café 
Di, 9. Dezember, 11–13 h 
Zusätzlich mit 
Handy-Café 
Grosser Saal Im Gut 
Informationen Seite 12

Mo, 6. bis Sa, 
11. Oktober  
Familienferien in 
Magliaso

Mi, 26. November, 19 h 
Wahlkreis- 
versammlung 
Neue Kirche 
Albisrieden

Tagzeitengebete: 
Laudes, 7–7.30 h 
Do: Wiedingstrasse 3 
Fr: Bethaus Wiedikon 
Meditation, 7–7.30 h 
Mi: Wiedingstrasse 3 
Taizé-Gebet, 19 –19.30 h 
Di: Bethaus Wiedikon 
Vesper, 19 –19.30 h 
Do: Wiedingstrasse 3 
Abendgebet, 21.30–22 h 
Täglich online, siehe 
www.stadtkloster.ch

Stadtkloster

dienstags, 10.30 h� 
Bewegung für 
Körper und Seele� 
65+ Frauen / Männer 
dienstags, 11.45 h� 
Bewegung für 
Körper und Seele� 
55+ Frauen / Männer 
U. Breuss, 077 447 69 00 
KGH Im Gut

Turnen

NACHKONF-REISE  
PARIS

Do, 18. – So, 21. 
September 2025

Informationen:  
Peter Frey, 

044 465 45 12
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Wir sind für Sie da.

www.reformiert-zuerich.ch

KIRCHE FRIESENBERG 
Schweighofstr. 231 
Mo–So: 8–17 Uhr

KGH FRIESENBERG 
Borrweg 71

UNTIHAUS 
Borrweg 79

ANDREASKIRCHE 
Brahmsstrasse 106 
Offen nach Absprache mit 
Sigrist: 044 465 45 26

KGH SIHLFELD 
Brahmsstrasse 100

THOMASKIRCHE 
Burstwiesenstrasse 40 
Mo–So: 8–19 Uhr

KGH IM GUT 
Burstwiesenstrasse 44

KIRCHE BÜHL 
Goldbrunnenstrasse 54 
Offen nach Absprache mit  
Sigrist: 044 465 45 22

BETHAUS WIEDIKON 
Schlossgasse 10

KGH WIEDIKON 
Bühlstrasse 9–11

PFARRAMT

Christian Gfeller 
044 465 45 56 | 079 337 90 85 
Erika Compagno 
044 465 45 55
Jolanda Majoleth 
044 465 45 50 | 079 346 90 04
Ilona Monz 
044 465 45 45
Paula Stähler 
044 465 45 57 | 079 918 05 35
Thomas Schüpbach 
044 492 62 00 | 079 36 120 36

KIRCHENKREIS- 
KOMMISSION

Bethaus Wiedikon  
Schlossgasse 10, 8003 Zürich
Andreas Michel 
Präsident, andreas.michel@ 
reformiert-zuerich.ch

BETRIEBSLEITUNG
 

Susanne Meier  |  044 465 45 46 
Mike Carbonell  |  044 465 45 25

ADMINISTRATION

Marcel Baumann
Raffaela Spataro Helg
Simon Huber
Veronika Gmür
administration.kk.drei@ 
reformiert-zuerich.ch
044 465 45 00

VERMIETUNG

vermietung.kk.drei@ 
reformiert-zuerich.ch
044 465 45 20

MUSIK

Els Biesemans
Grzegorz Fleszar
Jonathan Schmidt
Rajiv Satapati 

E-MAIL-ADRESSEN
Alle Mitarbeitenden erreichen Sie per E-Mail unter:  
vorname.nachname@reformiert-zuerich.ch
Umlaute (z. B. ä) bitte ausschreiben (ae).

DIAKONIE

Kirchgemeindehaus Im Gut 
Burstwiesenstrasse 44 
8055 Zürich
diakonie.kk.drei@ 
reformiert-zuerich.ch 
044 465 45 15

Alfred Ryf  |  044 465 45 11
Christina Falke  |  044 465 45 14
Matthias Fässler  |  044 465 45 13
Peter Frey  |  044 465 45 12
Regula Trüb  |  044 465 45 10

KATECHETIK

Eveline Kissling-Morach     
044 465 45 00
Katharina Domenig     
044 465 45 02
Veronika Gmür  |  044 465 45 02

ELTERN-KIND-SINGEN

Katjuscha Rüegg  |  079 681 35 44

BIBLIOTHEK FRIESENBERG

Eveline Kissling-Morach     
044 465 45 60
bibliothek.kk.drei@ 
reformiert-zuerich.ch

SIGRISTINNEN  
UND SIGRISTEN

Josephine Ermel  
044 465 45 24
Marco Leemann 
044 465 45 26
Mike Carbonell 
044 465 45 25
Monika Hagmann 
044 465 45 21
Raul Sottili 
044 465 45 23
Stephen Lafranchi  
044 465 45 22
Berge Taka  
Auszubildender

http://www.reformiert-zuerich.ch
mailto:vorname.nachname@reformiert-zuerich.ch
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